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Hallo liebe Zuhörerin, hallo lieber Zuhörer,

es ist schön dich hier bei uns zu haben! Wir haben diesen Kurs so 

gestaltet, dass du beim Durcharbeiten das Gefühl bekommst selbst bei 

dem Gespräch zwischen unserer Protagonistin Lena und Herrn Renner 

dabei zu sein. So wirst du langsam durch die Geschichte, und deine 

Fragezeichen im Kopf, geführt. 

Unsere bisherigen Kursteilnehmer haben die besten Erfahrungen 

gemacht, wenn sie sich dieses Arbeitsbuch ausgedruckt haben. 

Wir wünschen dir viel Spaß bei der Bearbeitung und allen erdenklichen 

Erfolg auf deinem Weg!

Ganz liebe Grüße

Sarah + Gerald

F I N D E  D E I N E N  W E G

V O R W O R T
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K A P I T E L  1

(13:25) Die Begegnung mit Herrn Renner ↗

Kapitel 1 | Bestandsaufnahme deiner Situation

1.1  Was ist just in diesem Moment dein größter Wunsch?

1.2  Was müsste sich an deiner jetzigen Situation ändern, damit es dir besser geht?

1.3  Mache eine Liste mit allen Dingen die dich aktuell stören, nerven und stressen. Diese Liste brauchen 

wir später wieder. 

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=805
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1.4  Schreibe die Wendepunkte in deinem Leben auf. 

(16:56) Wendepunkte im Leben ↗

Dies können Ereignisse sein, die dich positiv oder negativ verändert haben. Aber auch Ereignisse, bei 

denen du etwas wesentliches gelernt hast, oder Punkte in deinem Leben, nach denen ein neues Kapitel in 

deinem Leben angefangen hat.

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  1

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1016
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1.5  Schreibe auf, wie du dich selbst gerne sehen würdest. Dein Wunsch-Ich. 

(24:43) Wunsch-Ich vs. Real-Ich ↗

Wir tragen in uns eine ideale Vorstellung unserer selbst. Schreibe auf, wie du dich gerne sehen würdest, 

oder was du von dir denkst, wie du sein könntest, wenn alle deine Probleme, Ängste und Sorgen nicht 

existieren würden. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1.6  Wie weit liegen dein Real-Ich und dein Wunsch-Ich aus der vorherigen Frage auseinander?  (1 = ganz 

weit voneinander entfernt, 10 = Real-Ich & Wunsch-Ich sind gleich)

- Weiter zuhören -

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1.7  Bewerte dein Leben auf der Skala von 1 bis 10?  (1 = Mein Leben ist scheiße, 10 = Mein Leben ist geil 

)

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  1

(25:16) Wie geil ist mein Leben ↗

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1516
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1483
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1.8  Bewerte dein Leben auf der Skala von 1 bis 10?  (1 = Das Leben ist scheiße, 10 = Mein Leben ist 

scheiße )

- Weiter zuhören -

Wichtiger Hinweis zu Frage 1.8:

„Das“ und „Mein“ ist zwar ein kleiner, aber doch sehr wichtiger Unterschied. Wer „das Leben“ insgesamt scheiße findet, 

schließt oft eine Aussicht auf Besserung aus. „Mein Leben“ beinhaltet hingegen die Möglichkeit, dass es besser sein 

kann, da wir es bei anderen Menschen sehen. Deshalb: Wenn du bei Frage 1.8 einen Wert niedriger als 6 angegeben 

hast, empfehlen wir dir, das Hörbuch erstmal nicht weiter zu hören und dir professionelle Hilfe zu suchen. 

Hinweise zur Bewältigungen von Lebenskrisen findest du auf dieser Webseite: www.frnd.de/hilfe/

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  1

(25:32) Mein Leben oder das Leben ↗

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1533
http://www.frnd.de/hilfe/
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(32:13) Wer ist Schuld? ↗

1.9  Zu wieviel Prozent bist du für deine aktuelle Situation selbst verantwortlich und zu wieviel Prozent 

Einflüsse, die du nicht kontrollieren kannst. (0% = selbst gar nicht verantwortlich, 100% = selbst voll 

verantwortlich) 

0 % 10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 60 % 70 % 80 % 90 % 100 %

- Weiter zuhören -

(35:15) Stimulus Gap Response ↗

Lena’s “reaktive” Wahrnehmung vorher: 

Lena’s “proaktive” Wahrnehmung nachher:

Entscheidungsfreiheit

RESPONSESTIMULUS GAP

Selbstbewusstsein

Phantasie Gewissen

Freier Wille

RESPONSESTIMULUS

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  1

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=1933
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=2115
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(47:07) Neuroplastizität und die Autobahnen im Kopf ↗

Stufe 1: Altes Verhalten Stufe 2: Neues Verhalten lernen 

A B

C

A B

C

E

Dein Gehirn kommt am Schnellsten von A nach B über C. Da dein 
Gehirn das schon immer so gemacht hat, denkt es, dass muss 
gut sein :-) 

Dein Gehirn weiß, dass es auch über E von A nach B kommt, aber 
der Aufwand ist größer, als über „Autobahn“ C. Der innere 
Schweinehund muss, am besten mit Belohnungen, ausgetrickst 
werden.

Stufe 4: Neue Gewohnheit ist etabliert

Dein Gehirn hat gelernt, dass deine neue Gewohnheit „besser“ für 
dich ist und optimiert daher die Verbindung weiter. Desto seltener 
die alte Strecke genutzt wird, desto weiter wird diese zurück 
gebaut. 

Stufe 3: Übung macht den Meister

Durch die Wiederholung hat dein Gehirn angefangen, die neue 
Verbindung ebenfalls zu einer Schnellstraße auszubauen und 
die alte Verbindung, da nicht mehr benutzt, langsam zurück zu 
bauen. Dieses Konzept nennt man Neuroplastizität.

A BC

E

A B

C

E

Wissenswerte Anmerkung: 

In manchen Situationen wird es dir schwerer fallen den neuen Weg zu gehen, obwohl du dies schon lange Zeit so 

macht. Dies ist immer dann der Fall, wenn du mit der Vergangenheit konfrontiert wirst.

Wenn du zum Beispiel schon seit Jahren Nichtraucher bist, aber deine gesamte Jugend über geraucht hast, bekommst 

du vielleicht Lust auf eine Zigarette, wenn du Orte / Freunde aus deiner Jugend besuchst, an/mit denen du immer 

geraucht hast.

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  1

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=2827
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Kapitel 2 | Wieso dein Kopf dich sabotiert

(56:30) Die Geschichte vom Mann im Dorf ↗

2.1  Schreibe die Dinge auf, bei denen du gelassener sein möchtest. 

- Weiter zuhören -

2.2  Schreibe alles auf, was letzte Woche (einschließlich heute) positiv war 

(57:33) Fokus auf das Positive ↗

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  2

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=3390
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=3453
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2.3 Aufgabe:

(1:02:12) Positiv-Tagebuch ↗

Starte mit einem „Positiv-Tagebuch“. Schreibe die nächsten sieben Tage (zB. immer Abends) alles auf, was an deinem 

Tag positiv war. Deinen ersten Eintrag kannst du von Aufgabe 2.2 übernehmen.

- Weiter zuhören -

(1:07:52) Verantwortung übernehmen ↗

2.4  Schreibe alle Dinge untereinander auf, die du gefühlt gerade machen musst. 

2.5  Schreibe neben deine Punkte, ob du es wirklich machen musst, oder machen willst. 

2.6 Wenn du es machen willst, schreibe daneben die Konsequenz, die passieren würde, wenn du es nicht 

machen würdest. 

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  2

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=4072
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=3732
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Wie sich diese Übung positiv auf dein Leben auswirkt 

Circle of Concern

Circle of 
Influence

PROACTIVE FOCUS

Circle of Concern

Circle of 
Influence

REACTIVE FOCUS

Wissenswerte Anmerkung:

Wenn du bewusst für mehr Dinge in deinem Leben Verantwortung übernimmst, erweitert sich dein Einflussbereich. Dein 

Gefühl, ein Spielball der Gesellschaft zu sein, verschwindet dadurch und du wirst zufriedener. Weiterführender Buchtipp 

zu diesem Thema: 7 Wege zu Effektivität von Steven R. Covey

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  2
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(1:12:12) Besser verstanden werden ↗

2.7  Schreibe die Personen auf, von denen du dich aktuell unverstanden fühlst. 

2.8  Markiere alle Personen auf der Liste, über deren aktuelles Leben du selbst wenig weißt.

2.9 Versuche mehr über diese Personen zu erfahren, am Besten in dem du sie auch nach den Ängsten, 

Sorgen und Gedanken fragst. 

Wissenswerte Anmerkung:

Man hat herausgefunden, dass die meisten Menschen auf der Welt am liebsten über sich selbst reden. Paradoxerweise 

empfinden diese Gesprächspartner dich genau dann als sympathisch und kompetent, desto mehr sie über sich reden 

können. 

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  2

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=4332
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 (1:17:39) Indirekte Kontrolle ↗

2.10  Nimm die Liste, mit den Dingen die dich stören, von Punkt 1.3. (aus Kapitel 1)

2.11  Markiere alle Punkte, die du indirekt kontrollieren kannst. Bei denen also eine andere Person eine 

Rolle spielt. 

- Weiter zuhören -

(1:24:22) Direkte Kontrolle ↗

2.12  Nimm die Liste, mit den Dingen die dich stören, von Punkt 1.3. (aus Kapitel 1)

2.13  Markiere alle Punkte die du direkt beeinflussen kannst. 

2.14  Markiere alle Punkte die außerhalb deiner Kontrolle liegen. Du also nicht durch dein Handeln, oder 

durch eine andere Person hindurch, beeinflussen kannst. 

- Weiter zuhören -

(1:29:26) Handlungsschritte ableiten ↗

2.15  Schreibe hinter alle indirekt und direkt Punkte einen ersten Schritt, der dich deinem gewünschten 

Ergebnis näher bringt. 

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  2

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=4659
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=5062
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=5366
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 (1:30:32) Entscheidungen treffen Teil I ↗

2.16  Schreibe alle Situationen auf, die von dir gerade eine Entscheidung verlangen. 

- Weiter zuhören -

(1:40:20) Entscheidungen treffen Teil II ↗

2.17  So wunderbar die Evolution auch ist, aus dem dein Großhirn hervorgegangen ist, solltest du nicht alle 

Probleme rational lösen.

Viel effektiver ist die Methode das gesamte Potenzial des Gehirns zu nutzen und auch das 

Unterbewusstsein, bzw. deine innere Stimme mit einzubeziehen. Dies geht am einfachsten, wenn du

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  2

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=5432
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=6020
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- Weiter zuhören -

Achtsamkeits-Meditation trainierst, da du dann deine Alpha Gehirnwellen stärkst, mit denen du deine 

Brücke zum Unterbewusstsein aufbaust.

Das Großhirn, also der rationale Teil deines Gehirns, kann nämlich nur einen ganz kleinen Prozentsatz der 

verfügbaren Informationen verarbeiten, da ein großer Teil bereits in deinem limbischen System gefiltert 

wird. Dein Unterbewusstsein kennt aber alle verfügbaren Reize, auch wenn du nicht bewusst Zugang dazu 

hast. Zusätzlich funktioniert dein Großhirn primär mit Sprache, dein Körper jedoch mit Emotionen.

Diesen Umstand kannst du nutzen, um eine bessere Entscheidung zu treffen. Wende dazu folgende 

Meditationsübung an:

1. Konzentriere dich im ersten Schritt auf deine Atmung und atme so lange aus, bis du nicht mehr kannst. 

Atme dann ganz langsam noch weiter aus. Und noch weiter. Wenn du gar nicht mehr kannst, atme 

ganz langsam ein. Wiederhole dies mindestens 5 mal.

2. Fokussiere dich im zweiten Schritt auf deine Sinneseindrücke. Was riechst du? Was schmeckst du? 

Was siehst du? Was hörst du? Was fühlst du? Empfinde diese Sinneseindrücke so detailliert wie 

möglich. Mache dies so lange, bis du das Gefühl hast entspannt zu sein.

3. Stelle dir nun die beiden, oder wenn es mehrere Möglichkeiten sind, alle Endzustände deiner 

Entscheidung und die daraus resultierenden Konsequenzen so detailliert und emotional wie möglich 

vor. Wie fühlt es sich an, diese Entscheidung getroffen zu haben? Wie fühlt sich dein Leben an, wenn 

du dich für diese Variante entschieden hast? Empfindest du Dankbarkeit, wenn du diesen Weg 

eingeschlagen bist? Desto mehr Emotionen du einfließen lassen kannst desto besser.

Wenn du diese Übung machst, wirst du feststellen, dass dein Unterbewusstsein zu einer Entscheidung 

eine klare Tendenz hat. Lasse es zu, ohne zu bewerten! Die Zweifel kommen alle von deinem Großhirn. 

Nun liegt es an dir, den nötigen Mut aufzubringen deinem Bauchgefühl auch zu folgen.

2.18 Wiederhole die Meditationsübung aus 2.17 mit allen Entscheidungen, die du gerade treffen willst und 

schreibe die Antwort deiner inneren Stimme zu deiner Auflistung auf.

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  2
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(1:44:04) Was wäre, wenn…? ↗

2.19  Schreibe auf, was du machen würdest, wenn alle deine Probleme gerade gelöst wären, oder von jetzt 

auf gleich nicht mehr existieren würden. 

2.20  Schreibe auf, was du schon immer mal lernen, oder machen wolltest, aber bislang nicht gemacht 

hast. 

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  2

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=6244
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Kapitel 3 | Die Kunst zu wissen was man will

(1:49:35) Kleines oder großes Ziel? ↗

3.1 Mit den folgenden Abbildungen kannst du der nun folgenden Demonstration von Herrn Renner besser 

folgen. Schaue dir diese am Besten an, während das Hörbuch läuft. 

Dein Blickwinkel

Ziel

Dein Blickwinkel

Ziel

Hindernis

Dein Blickwinkel

Altes Ziel

Hindernis
Neues Ziel

x

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

Ein Ziel wird sich gesteckt. Schön klein 
und überschaubar.

Ein Problem taucht auf und verdeckt das 
Ziel dahinter.

Das alte Ziel wird verworfen und ein 
neues Ziel definiert. Alles beginnt von 
Vorne.

Kleines Ziel

Großes Ziel

Dein Blickwinkel Dein Blickwinkel

Hindernis

Ziel / Vision

Dein Blickwinkel

Hindernis

Ziel / Vision

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

Ein riesiges, nahezu unmögliches Ziel 
wird gesteckt. So groß, dass es dir schon 
Angst macht.

Ein Problem taucht auf. Dein großes Ziel 
bleibt aber immer sichtbar. Das Hindernis 
wirkt fast lächerlich.

Du kannst ein oder zwei Schritte zur Seite 
gehen und hast wieder freie Sicht auf 
dein Ziel.

Ziel / Vision

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  3

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=6575
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(1:54:52) Groß denken ↗

3.2  Schreibe auf, wovon du schon immer geträumt hast. Dies kann auch etwas sein, was du dich vielleicht 

gar nicht traust zu denken, oder von dem du denkst, dass dies unrealistisch oder unanständig wäre dies zu 

träumen. 

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  3

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=6892
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(2:06:20) Bucket-List ↗

3.3  Erstelle deine persönliche „Bucket List“. Das sind all die Dinge, die du gerne in deinem Leben noch 

machen und lernen möchtest. 

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  3

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=7580
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(2:22:19) Was will ich im Leben wirklich? ↗

Schreibe die Rede für deine Beerdigung, in der fernen Zukunft, jeweils aus den folgenden Blickwinkeln. 

Diese Personen müssen nicht real existieren und können auch erst noch in den nächsten Jahrzehnten in 

dein Leben treten! Es ist vollkommen normal, dass du dabei vielleicht in mulmiges Gefühl hast. Das hatten 

wir auch.

3.4  Aus der Sicht meiner besten Freundin / meines besten Freundes: 

3.5  Aus der Sicht eines engen Familienangehörigen (z.B. Partner, Kind, Geschwister): 

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  3

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=8539
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3.6  Aus der Sicht eines Arbeitskollegen / Mitarbeiter: 

- Weiter zuhören -

 (2:29:01) Grundwerte ↗

3.7  Schreibe die Grundwerte und Gemeinsamkeiten aus deinen 3 Reden auf. Schreibe die Dinge heraus, 

die dir besonders wichtig sind und die du am liebsten deinem Charakter zuschreiben würdest. Dabei ist es 

egal, ob du jetzt schon diese Werte lebst. Wichtig ist, mit welchen Werten du deine Persönlichkeit in der 

Zukunft in Verbindung bringen möchtest.

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  3

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=8941
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 (02:46:59) Dein ideales Leben ↗

3.8 Mache eine Gedankenreise zu deinem idealen Tag in der Zukunft. Beginne mit dem Wachwerden. Achte 

dabei besonders auf die Gefühle und versuche so ausschmückend und detailliert wie möglich zu sein. Je 

mehr Emotionen, desto besser, da dadurch dein gesamter Körper und dein Unterbewusstsein darauf 

programmiert wird. Du kannst dich an folgenden Leitfragen orientieren:

Wie wohnst du? Wie lebst du? Wie sieht dein Alltag aus? Welche Freunde hast du? Was isst du? Wie fühlst 

du dich? Wie siehst du aus? Was erfüllt dich mit Freude? Was erfüllt dich mit Dankbarkeit? Was sind die 

Hobbies? Mit wem wohnst du zusammen?

3.9 Suche anschließend nach Bildern und Zitaten im Internet, die das Gefühl aus diesem Tag perfekt 

einfangen. Wie würdest du dich fühlen, wenn du diese Person schon bist? Wie würde diese Person denken, 

die so ein Leben führt? Wie würde sie handeln? Wie würde diese Person mit deinen aktuellen 

Herausforderungen umgehen?

3.10 Drucke die Bilder und Zitate aus und klebe sie auf einen Zettel, so dass du sie dir immer dann 

anschauen kannst, wenn du Motivation für dein aktuelles Vorhaben brauchst.

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  3

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=10019
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4.1 Welche Summe würde dein Gefühl von finanzieller Sicherheit erhöhen? Multipliziere dazu deine 

monatlichen Kosten mit der Anzahl der Monate, die du womöglich brauchst, bis du eine neue 

Einnahmequelle für dich findest.

- Weiter zuhören -

Kapitel 4 | Schritt für Schritt zum neuen Ich

(3:04:31) Sparsumme ↗

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  4

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=11071
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 (3:13:13) Die Komfortzone ↗

4.2  Das Modell der Komfortzone 

Panikzone

Überforderung

Wachstumszone

Chance zu wachsen

Ohnmacht

Hilfl
os

igk
eit

Versagen

Ang
st

Komfortzone

Sicherheit

Gewohnheit

Bequemlichkeit

Erholung

sportliche 

Herausforderung

ne
ue

 T
he

m
en

ge
bie

te
 

er
ar

be
ite

n

Sp
ra

ch
en

 le
rn

en
m

usizieren, tanzen

Wissenswerte Anmerkung :

Durch Vertrauen und ein stabiles System, auf das du dich verlassen kannst, steigt die Bereitschaft deine persönliche 

Komfortzone zu verlassen. Desto “proaktiver” du deine Komfortzone verlässt, desto größer wird auch dein 

Einflussbereich und deine Zufriedenheit. Punkte aus der Panikzone werden dadurch plötzlich vorstellbar.

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  4

https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=11593
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 (3:17:58) Ich in 10 Jahren ↗

4.3  Wo möchtest du in 10 Jahren stehen? Welche Punkte von deinem idealen Tag sind dann schon erfüllt? 

- Weiter zuhören -

(3:19:56) Einkommenswunsch ↗

4.4 Wie viel kosten deine materiellen Wünsche?

4.5 Wie viel müsstest du monatlich verdienen, um dein Leben genau wie in deinen Vorstellungen bestreiten 

zu können?

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G

K A P I T E L  4

https://www.youtube.com/watch?v=nsE1xSxRR3c&t=11996s
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=11878
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(3:22:33) Ich in einem Jahr ↗

4.6 Was möchtest du in 1 einem Jahr erreicht haben. Achte darauf, dass du Ziele wählst, die dich zu deinen 

10 Jahreszielen hinführen.

- Weiter zuhören -

(3:25:09) Ich in einem Monat, einer Woche, einem Tag ↗

4.7  Breche deine Jahresziele weiter herunter und erstelle eine Monatsplanung. Was möchtest du im 

kommenden Monat alles machen? 
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https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=12309
https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=12153
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4.8  Breche deine Monatsplanung weiter herunter und erstelle eine Wochenplanung. Was möchtest du 

nächste Woche alles machen um deinen Zielen näher zu kommen? 

4.9 Neben einer ToDo Liste, eignen sich besonders gut Fokus Blöcke, in denen du dafür sorgst, dass du 

nicht abgelenkt wirst. Außerdem haben wir die Erfahrung gemacht, dass es zusätzlich sinnvoll ist eine 

Intention für den nächsten Tag zu setzen und dies am Besten immer Abends.

- Weiter zuhören -

F I N D E  D E I N E N  W E G
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(3:29:00) Mein Erfolgs-System ↗

4.10 Der essentielle Trick zum erreichen deiner Träume ist:

a) zu wissen wo du hin willst.

b) sicherzustellen, dass du Schritt für Schritt daran arbeitest. Dazu nutzen wir persönlich einen Habit 

Tracker oder auf deutsch Fortschrittsbalken. 

c) Den Youtube Kanal von Gerald zu abonnieren ;) denn dort lernst du mit inneren Blockaden umzugehen 

und mehr Tricks, die dir helfen erfolgreich zu werden. 
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https://youtu.be/nsE1xSxRR3c?t=12540
https://www.youtube.com/@geraldreimertz
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Der Kurs ist jetzt zu Ende. Denk immer daran, das Leben verläuft nicht 

geradlinig. Manchmal geht es zwei Schritte vor und dann wieder einen 

zurück. Deshalb gib nicht auf! Auf deinem ganz persönlichen Weg wünschen 

wir dir allen erdenklichen Erfolg,

Sarah + Gerald

E N D E

F I N D E  D E I N E N  W E G
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7 Habits of highly effective people - Stephen R. Covey

Das erwachende Bewusstsein - Christian Strasser

Der freche Vogel fängt den Wurm - Klaus Schuster

Der lernende Unternehmer - Jochen Röpke

Der Weg zum erfolgreichen Unternehmer - Stefan Merath

Der Weg zur finanziellen Freiheit - Bodo Schäfer

Die Kunst des Führens - Bill Hybels

Die Kunst seine Kunden zu lieben - Stefan Merath

Einbruch in die Freiheit - Jiddu Krishnamurti

Einkommen für Alle - Götz W. Werner

How to win friends and influence people - Dave Carnigale

Inneres Wissen - Andreas Orlik

Leaders eat last - Simon Sinek

Predictably Irrational - Dan Ariely

Rich Dad Poor Dad - Robert T. Kiyosaki

Schluss mit dem ewigen Aufschieben - Hans Werner Rückert

Seid wie reine Seide und scharfer Stahl - Shunryu Suzuki

Start With Why - Simon Sinek

Steve Jobs - Walter Isaacson

The Big Leap - Gay Hendricks

Thinking, Fast and Slow - Daniel Kahnemann

Tribal Leadership - Dave Logan, John King, Halee Fischer-Wright

Wie fließendes Wasser - Zen Meisterin Daehaeng

Work the System - Sam Carpenter

Zen Geist Anfänger Geist - Shunryu Suzuki

Zen in der Kraft des Bogenschießens - Eugen Herrigel

Zen Training - Sekida

Für weitere Buchempfehlungen:

https://bit.ly/geralds-leseliste

L I T E R A T U R V E R Z E I C H N I S

F I N D E  D E I N E N  W E G

https://bit.ly/geralds-leseliste


Made for you

YouTube/@geraldreimertz

https://www.youtube.com/@geraldreimertz

	FINDE
	DEINEN WEG
	Inhalt
	Kapitel 1 | Bestandsaufnahme deiner Situation
	Kapitel 2 | Wieso dein Kopf dich sabotiert
	Kapitel 3 | Die Kunst zu wissen was man will
	Kapitel 4 | Schritt für Schritt zum neuen Ich


